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BILDUNGSZENTRUM SCHLOSS EICHHOLZ 

 
PROGRAMM 

Gesundes Altern 
- der kommunale Beitrag zu Prävention und 

Gesundheitsförderung - 
 

Termin: 2./3. September 2014 

VA-Nummer: E50-020914-1 

Tagungsort: Konrad-Adenauer-Stiftung 

 Bildungszentrum Schloss Eichholz 

 Urfelder Str. 221, 50389 Wesseling 

 

 

 

Dienstag, den 2. September 2014 

 

bis 14.00 Uhr Anreise der Teilnehmer 

14.30 – 16.00 Uhr Begrüßung, Vorstellung der Teilnehmer 
und Einführung in das Thema 

Dr. Mechthild Scholl 

Konrad-Adenauer-Stiftung 

 

Welche Krankheiten und gesundheitlichen Risikofaktoren 

stehen heute einem gesunden Altern entgegen? 

Möglichkeiten und Grenzen der Einflussnahme 

Birgit Schauerte 

Leiterin Team Forschung und Entwicklung 

Institut für betriebliche Gesundheitsförderung BGF 

16.00 Uhr Kaffeepause 

16.30 – 18.00 Uhr Gesundes Altern beginnt in der Kindheit: 

Aufbau einer Strategie für mehr gesundheitliche Chancengleichheit 

in Deutschland - 1. Schritt: Kommunale Präventionsketten "Gesund 

aufwachsen für alle" 

Dr. Frank Lehmann 

Referatsleiter Aufgabenplanung und -koordinierung 

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 

 

18.00 Uhr Abendessen 
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19.00 - 22.00 Uhr workshop: Bestandsaufnahme: Situation in den Herkunfts-

Kommunen der Seminar-Teilnehmer:  Inwieweit finden sich die 

dargestellten Zusammenhänge bei Ihnen? Welche Maßnahmen zur 

Prävention und Gesundheitsförderung kennen Sie aus Ihrem 

Lebensumfeld / Ihrer Kommune? 

 

 

 

Mittwoch, den 3. September 2014 

8.00 – 9.00 Uhr Frühstück 

9.00 – 10.30 Uhr Praxis-Beispiel I: 

Zusammenhang und Auswirkung von 

Gesundheit, Krankheit und Demographie in der Kommune 

- dargestellt am Beispiel der Stadt Bochum - 

  Marcus Stawars 

 Rat der Stadt Bochum 

Mitglied im Ausschuss Arbeit, Gesundheit und Soziales 

 Kundenmanager Knappschaft Bahn-See, Bochum 

10.30 Uhr Kaffeepause 

 

11.00 – 12.30 Uhr Praxis-Beispiel II: 

Die Rolle der Kommunen bei Prävention und Gesundheitsförderung 

- dargestellt am Beispiel des Rhein-Kreises Neuss - 

Dr. Michael Dörr 

Leiter des Gesundheitsamtes 

Rhein-Kreis Neuss 

12.30 Uhr Mittagessen 

 anschließend offene Gesprächsrunde bei Kaffee und Gebäck, 

 Abreise der Teilnehmer 

 

Konzept: Dr. Mechthild Scholl, Wesseling 

 Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 

Organisation: Gabriele Klesz 

 Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  

 Veranstaltungsorganisation Eichholz 

 Urfelder Straße 221  

 50389 Wesseling / Schloss Eichholz 

 Telefon: 02236-707-4223 

 Telefax: 02236-707-54223 

 E-Mail:   gabriele.klesz@kas.de  

 


